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Die Unterstützung aller Vereine und 
Organisationen im Ort ist uns als 
CSU seit jeher ein großes Anliegen. 
Und darum haben wir im Jahr 
2020 auch den Neubau des neuen 
Gebäudes für die Wasserwacht und 
das örtliche BRK beantragt. Seit 
einigen Wochen ist das Gebäude 
nun fertiggestellt und konnte 
von den beiden Organisationen 
bezogen werden. Im Erdgeschoss 
wurden großzügige Garagen- 
und Lagerflächen geschaffen. 
Im Obergeschoss gibt es neben 
gemütlichen Stüberln, Büroräumen 
und Sanitäranlagen auch einen 
großen Schulungsraum. Dieser 
ist durch ein großes bodentiefes 
Fenster, sowie durch zwei Dach-

Neues BRK-/Wasserwacht-Bereitschaftsgebäude ist in Betrieb

Der lichtdurchflutete Schulungsraum im 
Obergeschoss.

Das neue Gebäude in der Außenansicht.
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flächenfenster besonders lichtdurchflutet gestaltet und ist somit 
einladend für kleinere und größere Seminare und Schulungen. Einen 
kleinen Eindruck vom neuen Gebäude geben wir Ihnen noch mit 
diesen Bildern. Die offizielle Eröffnung ist nach momentanem Stand 
für das Frühjahr 2024 geplant. Dort können Sie sich dann auch selbst 
einen Eindruck der neuen Räumlichkeiten verschaffen. 

Unseren Antrag zu diesem Projekt können Sie mit 
diesem QR-Code aufrufen.



Der Kinderspielplatz der Gemeinde 
Oberau liegt in der Auwaldstraße, 
direkt am Ufer des Gießenbachs. 
Er existiert bereits seit den 70er 
Jahren und wird laufend überprüft 
und gewartet, um den Kindern 

einerseits ein at-
traktives, aber na- 
türlich auch siche-
res Erlebnis auf 
den über 2.500 
m² zu ermögli-

chen. Selbstver-
ständlich ist es uns 
auch immer ein 
Anliegen den Spiel-
platz weiter zu ver-
bessern und so 
wurde - auch auf 

Der Oberauer Kinderspielplatz

Der Kinderspielplatz erstreckt sich über 2.500 m² und bietet den Kin-
dern attraktive Spielgeräte.

Das neue Toilettenhäuschen.

unseren Antrag hin - am Spielplatz 
inzwischen ein Toilette aufgestellt. 
Zusätzlich soll in absehbarer Zeit 
der Spielplatz auch gestalterisch 
modifiziert werden.

Neuwahlen beim CSU-Kreisverband Garmisch-Partenkirchen

Bei der Kreisvertreterversammlung 
im CSU-Kreisverband Garmisch-
Partenkirchen standen im vergan-
genen Sommer die internen Vor-
standswahlen auf dem Programm. 
Dazu versammelten sich 95 De-
legierte aus den Ortsverbänden, 
davon auch insgesamt 8 Delegierte 
aus dem Oberauer Ortsverband, 
in der Bayernhalle und wählten in 
geheimer Wahl Thomas Schwar-

zenberger aus Krün zum neuen 
CSU-Kreisvorsitzenden. Der frisch 
gebackene Bezirkstagspräsident 
des Bezirks Oberbayern sowie 
Krüner Bürgermeister war als allei-
niger Kandidat ins Rennen gegan-
gen, nachdem Dr. Michael Rapp be-
reits vor Monaten auf eine erneute 
Bewerbung verzichtet hatte.

Schwarzenberger hatte in seiner 

Bewerbungsrede seine Ziele für die 
nächsten beiden Jahre vorgestellt: 
Neben der Europawahl 2024 ist 
dies vor allem die Vorbereitung der 
Kommunalwahl 2026. Hierbei sol-
len insbesondere mehr Frauen als 
Bewerberinnen gewonnen werden. 
Die Vernetzung zwischen Gemein-
de- und Kreispolitik und die Zu-
sammenarbeit zwischen den Orts-
verbänden soll intensiviert und die 

Auf dem Bild v.l.n.r.: Thomas Holz, Christian Hornsteiner, Florian Rückborn, Andreas Rödl, Elias Cosa, Marie-Teres Pfefferle-Wörndle, Matthias 
Haller, Thomas Schwarzenberger, Michaela Urban, Benedikt Zunterer, Andrea Buchwieser, Hubert Höck, Simon Ofenstein, Hans Steinbrecher, 
Alexander Dobrindt, Anton Buchwieser, Johann Schmid, Stephan Märkl und Harald Kühn.



Online-Präsenz in den sozialen Me-
dien ausgebaut werden. Der neue 
Kreisvorsitzende warb aufgrund der 
ambitionierten Ziele um das Ver-
trauen für das Vorstandsteam, das 
er im Vorfeld gebildet hatte. Und so 
wurden in der engeren Vorstand-
schaft auch alle Positionen so be-
setzt wie von ihm vorgeschlagen.
 
Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle unserem langjährigen Kreis-
geschäftsführer Peter Bitzl, der die 
Geschicke des Kreisverbands über 

drei Jahrzehnte maßgeblich mit-
gestaltet und die Oberauer Inter-
essen zu jeder Zeit hervorragend 
vertreten hat. Ein weiteres großes 
Dankeschön geht an den ebenfalls 
scheidenden Kreisschatzmeister 
Günter Meck für sein über zehn 
Jahre währendes Engagement im 
Kreisverband immer im Sinne der 
CSU Oberau.

Der CSU-Ortsverband Oberau ist 
auch im neuen Kreisvorstand durch 
unser Gemeinderatsmitglied Flo-

rian Rückborn vertreten und wir 
haben damit weiter eine Oberauer 
Stimme in diesem überörtlichen 
Gremium.

Weitere Informationen zur Arbeit 
des CSU-Kreisverbandes gibt es je-
derzeit auf der 
Homepage des 
Verbandes oder 
direkt mit die-
sem QR-Code.

Am 8. Oktober 2023 fand die Wahl 
zum 19. Bayerischen Landtag statt. 
Dabei wurde die Christlich-Soziale 
Union mit großem Vorsprung und 
einem Stimmenanteil von 37,0 Pro-
zent Wahlgewinner, gefolgt von den 
Freien Wählern mit 15,8, der AfD 
mit 14,6 Prozent, den Grünen mit 
14,4 Prozent und der SPD mit 8,4 
Prozent. Im neuen Landtag nicht 
mehr vertreten ist die FDP, die mit 
3,0 Prozent am Ende deutlich unter 

Landtagswahl 2023 – CSU und Harald Kühn mit Rückenwind aus Oberau

der für den Einzug erforderlichen 
Fünf-Prozent Hürde lag.

Im Wahlkreis Weilheim Schongau, 
dem auch Oberau angehört, holte 
die CSU mit ebenfalls deutlichem 
Vorsprung das beste Ergebnis aller 
Parteien. Auch das Direktmandat 
ging an die CSU und Harald Kühn, 
der nach 2013 und 2018 zum in-
zwischen dritten Mal in den Bayeri-
schen Landtag einzog. 

Auf herausragend große Unterstüt-
zung von Wählerinnen und Wäh-
lern konnte die CSU und Harald 
Kühn dabei aus Oberau zählen, wo 
weiterhin werteorientiert gewählt 
wurde. Sowohl die CSU als auch 
Kühn erzielten in Oberau mit einem 
Stimmenanteil von 39,3 Prozent 
bzw. 45,3 Prozent jeweils ein sehr 
gutes Ergebnis.

 Nach den Verlusten bei der voran-
gegangenen Landtagswahl und ei-
nem herausfordernden Wahlkampf 
konnte die CSU ihr Ergebnis stabili-
sieren. „Besonderer Dank gilt dabei 
den Wählerinnen und Wählern für 
die Unterstützung und das ausge-
sprochene Vertrauen“, so Kühn, der 
verspricht „sich weiterhin mit gan-
zer Kraft für die Belange unserer 
Heimat einzusetzen“.

Ebenfalls zum dritten Mal konnte 
Alexandra Bertl das Direktmandat 
im Stimmkreis Weilheim-Schongau 
bei der zeitgleich stattfindenden 
Wahl zum Bezirkstag für die CSU 
sichern und setzte sich gegen Land-
rat Anton Speer von den Freien 
Wählern durch. Zu ihrem Wahlsieg 
möchten wir ihr an dieser Stelle 
noch einmal herzlich gratulieren.
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Infolge der Verlegung des Bank-
häuschens von seinem vormali-
gen Platz auf dem Pausenhof der 
Mittelschule an seinen heutigen 
Standort neben dem Oberauer 
Rathaus ergab sich eine Chance, 
die unsere Gemeinderatsfraktion 
nicht ungenutzt lassen wollte. „Wir 
haben die Gelegenheit erkannt, 
viele für uns sehr wichtige Themen 
in einem Projekt anzuschieben“, 
berichtet unser Jugendbeauftrag-
ter Gregorio Calocero von den Vor-
überlegungen in der Fraktion. „Wir 
sind der Meinung, dass am Mittel-
schulpausenhof etwas passieren 
muss, nachdem der Pausenhof der 
Grundschule vor einigen Jahren 
erst komplett modernisiert wor-
den ist. Auch hatte die Schülerver-
tretung ihren Wunsch nach einem 

Junge Menschen für das Handwerk begeistern und gleichzeitig den Mittelschul-
pausenhof aufwerten – diese Ziele verfolgt die CSU Oberau mit ihrem Antrag 
im Gemeinderat vom 26.06.2023. 

Aufenthaltsort für Pausen und Frei-
stunden geäußert.“ erzählt Caloce-
ro weiter. „Nachdem wir im Hand-
werk immer auf der Suche nach 
geeigneten Lehrlingen sind, war 
es naheliegend, ein Praxisprojekt 
zusammen mit unseren Oberauer 
Ausbildungsbetrieben zu machen“, 
erinnert sich Thomas Kuba, Frakti-
onschef und selbst Maurermeister 
mit eigenem Baugeschäft. 

Von der Schulleitung war grünes 
Licht für das Projekt signalisiert 
worden, sodass dem Antrag der 
CSU Oberau nichts mehr im Wege 
stand. Noch im Juni dieses Jahres 
entschied der Gemeinderat einstim-
mig, der Mittelschule den vorma-
ligen Bankautomatenstandort für 
ein Praxisprojekt zur Verfügung zu 

stellen. Auf der 
Fläche soll ein 
kleines Gebäu-
de entstehen, 
dessen Reali-
sierung durch 
örtliche Ausbil-
dungsbetriebe 
erfolgen soll. 
Dabei sollen 
die Mittelschü-
ler möglichst 
eng in die Pla-
nung und Um-
setzung des 
Projekts ein-

gebunden werden. Zwischenzeit-
lich ist der Startschuss gefallen. Die 
Praxisklasse  der Oberauer Mittel-
schule erhielt den Auftrag einen 
Gestaltungsvorschlag zu erarbei-
ten, der dann von einem Ingenieur-
büro auf dessen Realisierbarkeit 
überprüft und gegebenenfalls an-
gepasst wird. Die Präsentation der 
Planung im Gemeinderat ist aktuell 
für Januar 2024 geplant, die Fertig-
stellung des Projekts wird nach ak-
tuellem Stand für Ende des nächs-
ten Jahres angestrebt. 

Mit dem Projekt sollen die Mittel-
schüler nicht nur an der Aufwer-
tung ihres Pausenhofs beteiligt 
werden. Gleichzeitig sollen Sie die 
Chance bekommen, verschiedene 
Handwerksberufe bei der Umset-
zung des Projekts kennenzulernen 
und ausprobieren zu können. Die 
beteiligten örtlichen Handwerks-
betriebe wiederum erhalten durch 
das Projekt die Möglichkeit, sich 
für den Nachwuchs sichtbar zu ma-
chen.

Unseren gesamten Antrag können 
Sie auf unse-
rer Homepage 
(www.csu-obe-
rau.de) oder di-
rekt mit diesem 
QR-Code abru-
fen.


